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g2 Politiide Nadridien.

* Mit befonberer Spannung twitd nan biedmal bder
Throntede entgegenfehen dilrfen, mit welcher der Kai-
fer in Perfon den Heichdtag zu erdfinen gedentt. €3 ift
anzunehmen, Do die Jede auch die europdifhe Weltlage
und die Stellung Deutihlands zu den benachbarten Mch-
fen berfifrt. Unfer Berhiltmp zu Rubland wid in neus
fter Beit burd) die militdvijchen und finansiellen Mafinah-
men biefer Madht, benen vielfach eine den Frieden bedro-
Benbe Bebeutung beigelegt wird, wieber ald etwad getritbt
Dargeftellt: mit welchem NRecht ift hwer zu enticheiden.
Thatjadje it jedenfall3, baf tn weiten SKreten nichl nur
in Dentjthland die Stimmung wieber eine beforgtere unb
minber vertrauendvollere geworden ift. Um o gefpann-
fer witd man fein diirfen, in weldhec Tonart die Thron-
rgbe fidy itber die Weltlage duBert. Hud iiber bie colo-
nialpofitiichen BVermwidlungen und Unliegen werben in der
Thronrede einige Bemerfungen evmartet, weldhe an bem
Bweifel der Regierung, bad auf diefem Gebict Begonnene
fortzufeben und u jdhiigen, feinen Bweifel laffen jollen.

Fiir die bevoritehende Reichstagdfefiion werben audh wieder
umfangreidie Preditforderunaen fitx militdviicdhe Bwede
angetitndigt.  Heber bie Hobe derfelben gehen bie Angaben und
Tuthmogungen audeinander, allemn mit Rleinigfeiten pilegt
man fich aufdiefem Gebiet iberhaupt nicht abzugeden.
Yuch iiber dle beftimmien BVermendungszivede 1§t nod nidyts
befannt.  Nach den groBen BVewiligungen per verfloffenen
Sefftonen it bie neue Anutwenbdung exhedlicher Miittel fitr mili-
riiche Bwede freilicdh eine harte Bumutbung; allein wenn bdie
Nothwendigleit nachaemiefen werden fann, Wwitd man ju dem
Patriotidmud des Reichataas bos Bevtrauen Hoben bitrien, dad
e in disfen gefabrdrobenben Belten zu unferer mulitdriichen
©idperheit Tein Opfer fdeut, vas vie Ration zu bringen
fabig iit.

_Der Bunbesvath diivfte noch im Laufe ber Woche feine Beva-
thungen diber den Gtat zum Abichiuf BHringen. Die lepten
©pegtaletatd nebit dem Cntwwrfe ded Glatdgefetes find hm
betetd sugegangen. Wie m ben meiiten vorheraehenden Juhren
wird nacy Anficht der ,Becl. Potit. Nachr.” audh biefes Wial
eine merfliche Uendevung bed uvipriinglichen Etatdaniabes,
welher nady Mittheilungen in der Breffe obebin um iiber 3
Mllionen Mart exhobt fein foll, zu gemirtigen fem. Unbes
Schabet der Hiernadh Jih etwa ergebenden Aendevungen im Cme
zelnen, daxt nady Allem, wad ingwifchen an die Deffentlichleit
gedbrungen 1ft, angenommen twerden, baf der nddhite Elat das
Bild etuer fortichreitenden giinfti gen Entwidelung der Finong
verhiltnifie bes Reiched entrollen wivd. Wenn, trofdem aber-
mald ein Defizit von rund 22 Millionen Mark zu
veden ift, ble Watvifularumingen nur um 1 6id 1’ Wl
im ®angen fich erhdhen bdiiciten, wibhrend dle Gelammihihe
Dder Ulebermeifungen an dle Bunbedftaaten um den Betvag von
etma 15 INillionen den Anfab bed laufenden Jahred itberiteigen
follent, fo mweift died fchon im Vergleich su dem L xe auf
eine wefentlich Beffeve Geftaltung desd finamgielen Verhiltuifjed

ped Retchesd su ben Bundeditaaten hin. Jened Bild ditvite fich

aber durd) einige voritbergehende Womente nodh aiinjtiger ge-
ftalten.

* Die newe Woche beginnt unter ungiinftigen Wetter-
seichen.  Die politijhen  Meteorologen verkitnden ploklich
aud allen Ecen triiben Himmel und bewegted Suftmeer.
Was gefhehen ift, um o pldplich einen Umidhlag bon der
Beiterjten Jtube in dad Gegentheil davon Herbeizufithren
— baritber ift fein Menich tm RKlaven. Aber iiberall Hort
man_gehetmnifgoolle Andeutungen und Lermuthungen, daf
etwas gefchehen fein miiffe. Die Neueintheilung ded vuffic
fchen Deeves, bdie nac) Cinigen auf bdie Verjidrfung dev
Grenztruppen um zwei Divifonen, nadh Anbdeven um nod
mehr hinausdliuit, und die ruffijcye Anleihe, die von Ruf-
Tand ebenfo fehr gelengnet wie bom Auslande behauptet
wird, reichen angenicheinlich diefen Wetterfunbdigen gur Er-
Hdrung der pldglichen BVerfinfterung ded politifdhen Hori-
zonted nicht Hin. €8 foll etwas hinter ben Couliffen vovge-
gangen fein. Bergebens zerbricht man fich den Ropf in
Pevmuthungen dariber. Uber on der Friedlertigheit des
Baren mag man nicht pweifeln. Da vom Kaifer allein
fchlieRlich boch Rrieq und Frieden abhingt, fo fragt manficy:
2 Bozu ber Larm?*

Gin guweilen aud offizidfen Quellen jdhdpfender Beridyt-
erftatter meldete feinem Blatte, bem ,Fr. J” Folgenbesd:
&8 muf in ben lehten Tagen auf dem Gebiete ver inters
nationalen Politi! etwad aud ber NReihe gefommen fein,
wad hier su groftem MiBtrauen Ruplond gegeniiber an=
regt; ¢8 DieR anfangd beftimmt, man werde die Gmiffion
ber Inleihe bulden und jet plbplich wid in ichdvifter
Weife Front gegen bicfelbe gemacht, und gwor mit ipesifiich
politijdg-militdriichen Griinden, wdbhrend bei ber fritheren
Sampagne gegent die ruifiichen Werthe nur finangiele Ge-
fahren al8 Gviinde angegeben wurden. Die ruffifeh fran-
380tidgen Begiehungen icheinen doch iniimer zu fein, al3
Biefe bei unad glauten wollten, vieleidit mag die leife
Ynrequng einer Dreifaifersufammentunit in Berlin beim
Baren mdjt die Unfoafhme gefunden Laben, wie erwartet
wertes fonnte, Sidjer ift eined: Hupland braud)t dad
©:1d nitht blod zu Sonvertivungen, fondern weit efer 3u
Ritftungen, und das Befte, wad deutidhe Befier der zu
fonvertirenden nfeihe thun [onnen, iff, ben Nuben aus
ber Grridjung von Sonbvertitungafiellen in Berlin zu
aicfien, indem fie fich ihre Fordevungen on ben vufftichen
Gtoat baar auszablen laffen.

* Qn einer an bdic , Nordd. Al
bativer Seite gevidhicten Juidyrift
Cartelparteien zum Centrum fuift
lichen Ritdblid am Schlufs:

tg." von confer-
Stellung der

Riix bie Sufunft feheint fich aud diejen Betracdhtungen Folgen-
e zu ergeben: Bunichit miffe wir und vor der Jlujior
biiten, al8 0 dad @entrum balbigft zerfallen ober in jetmer
numertichen Starle exheblich geichmicht werden, odex ald ob ef
fidh der welfijcben Fithrung entzichen und eine nationale Bartet
toerden fonnte,  ¥8a3 etne ferne Butunft bringen mag, wiffer
tic nicdht; sunachft it davon gar feine Rede, wir wetden dad
entrum fo, toie 3 ijt, auch f#x - ble Bufunft in Beredhnun;
sichen mitfien. Benn tir aber bden Iindthorit'iden Cinflu
{ahm legen twollen, fo miiffen die nationalentPatteien i unter
einander bertragen; fowie bies gefchiebt, it Windthorfi mit
feinen 100 Nbgeordneten villiamachtlos, jowie ed nidt gejdhieht,
Dilt er fofort wieder bad Biinglein bder Waage in der Hand;
dlefe Qaltung wird aber ben nationalen BPacteien nidht nur
durch bad allgemeine, fonbern audh burch ihr eigened enged und
engfted Sractiondinterefie aeboten. ©ollten unfere conferbativer
bgeordneten, wa3 ©ott berbitten wolle, ein Bact ymt Windt=

orit ichlieRert und in ben Wablen e conferbativtlerifales

anner entfalten, fo iwitthen wir stoei Drittel unferer Sige,
und awar berdienter Welfe, verleren; follten aber bdie National-
{iberalen, um die bon Niemand angegrifienen liberalen Errungen=
fchaften 3u vertheidigen ober um bed ,qroBen einigen Iberalen
Gebanfens” willen — ober tvie die Bhraje fonft fouten mag —
fich wit Dem Fretfinn su gemeinjamer Oppofition verbinden,
1o oiixbe e8 fhnen ebenfo ergeben tvie 1878. Wenn wiv meinew,
o ber Winttyorit'iche Cinjluf dabuvch paralyfict werdern jole,
bak er auf nationaler Seite nivgends lnterftiiung findet, fo
modten wiv nicht dahin miBveritanden terben, al3 ob toic
etina eine Crneuerung ded Quiturfampied wiinichten, im Geqen=
theil, der Qulturfompf ijt beendigt und e3 viive der groate
Febler, wenn man Windthorft den Gefallen thite, ibn wieber
neu 3u beleben. Tiv witnichten auch durchaud nicht, baf bad
Gentrum fortwifrend in groBen Neden angeqriffen und bes
[eibigt wexde. m Centrunt fiben brele brave Leute, bdie bas
purch unniiy geveist und perbittert werden, und fiiv Windthorft
felbft wicd durch folche Ungriffe nur Retlante gemucht. Wir
toitnichent, bak et nicht Beftig befimpit, jonbern dak er — ume
8, wenn nicht afademifjdh, fo doch autreffend audzudriicen —
im Parfamente ,falt geftellt wud“; gefchieht diefes, fo Eonmen
gnér Der weiteren Entwidhing der Dinge mit Rube entaegen=
ehen.

* Sm Snferatentheile der Breslauer Blfitter verdffents
liht ver Oberbiivgermeifier Friedensburg fol-
genbe Befanntmachung : Se. Wiaj. ber Kaifer ot die Gnade
aehabt, bei Geiner Antwefeneit ierfelbft miv in wavmen
Torten Seine volle Befriedigung iber die Augjhmildung
umerer Strafen, itber die Jlumination der Haufer und
fiber die patriotijhe Begeifterung auszudriicen, weldje Er
fiberall in ber Stadt gefunden. Seine Majeftdt Hot midy

iftragt, der Stadt und der Biirgerichaft Seinen K=
niglichen Dant fiiv den Jhm beveiteten Cmpfang eudzu-
iprecherr und namentlich ihr u fagen, bdap G iiber bie
vorteefflicher: Wabhlen der Stadt fehr erfreut fei. In Bes
folgung bes Alerhichiten Auftraged bringe id) diefe gnd-
bige Menpecung Sr. Majeftdt aur Sffentlichen Kenninif.

Sm Jnjevatentheile bev Breslauer Bldtter findet fich
aud ofgende Befanntmadjung:

46) Sdpuld und Siihwe.

Roman nady fremdem Diotid fret bearbeitet vbon
Par von Weifenthurn.

— Frau v, Care. Deive Intereffen, fitgte Mira voll
Bitterfeit hingy, find hr fehr am Herzen gelegen.
fagte miv gany offen, bak fie mich Haffe, weil i) Deine
Crifteny serftdrt babe; DaB Du e8 miv nidht verselh
tounteft, dafy ich, vielletcht cud dem Abjchaum ber Menich-
feit hervorgegangen, den alten Namen befulbet Habe, ber
Div jo theuer fei. Adh, fie at fo viel gefproden, fitgte
jie mit zuctendéen Lippen Himgu und es fHatte eigentlich
Deffen nicht Gebuxft, denn ich fiiblte €8 ja lingft; jo e3
war graujam von ihr, fprach) fie, ihre ugem mit Der
Dand bebeckend.

— €3 war jhdndlid)! cief er in flammender Entritftung.
I geftebe, baf i fie einft wahnfinnig ficbte und dod)
Habe ih ©oit danfen gelernt, daf meine Wiinfdje in der
wafnwigigen BVergangenheit nicht Crfitllung fanden! Jch
fann Dic zuichwdren, dap jept ber Anblick jener Frau miv
gevadezu verhaft ift.

St dicjem Augenblict ging die Verbindbungdthiic auf,
weldge in bdie Gefellichafiazimmer fithrte und Frau 9, Carr
ftand ouf der Schmwelle; fie fah alt und iibel aus und
Hielt mit Der vechten Hand einen Gegenftand umtlammert,
den {ie Mira binwies; 8 war bag Medaillon, weldjes
Dtto Fuleam tm RNebenzimmer feiner Frau entrijfen und
weit von fid) gejchlendert Hatte. B
Wie fommen Sie dazu? Gehiort e8 Jgnen? Spre-
den Sie! perrjchte fte Mira an.

— Nllerdings, e3 ift mein Cigenthum.

— o haben Sie 3 ferbefommen ? Antworten Sie,
id) befeple es!

Mira wid) erfhroden guciid und blidte Hilfeflehend
auf Fulcam.

— Wollen Gie fid) gefdllight beberridhen, wenn Sie
mit rifin Veiva fprechen? rief diefer in hellem Jorn.
Sy febe dfiberhaupt die Ftothwendigleit nicht ein, wekhald
Sie mit ihr reden und wire IJonen verbunden, wenn Sie
aneiner Frau Diefe Pein erfpaven wollten !

®

— Horen Sie mich — antwore
Sie diejes Ding? Berridhte Frau v. €
al3 Babe fie Otto’d Cimwendung gar

— 3 tann Jhnen dad nicdht
weif, ftammelte Weiva, der e8 gu I
hogere PMacht fie zu teden gwing
ich) biefes Medaillon trug, ald man
ned Kind, dem Toben der Elemente
Fuleam mid) ervettete.

— Gie — Bie — fliifterte Frawe b
— Doff unter allen Menjdhen gerade
Mein Goit, weldie Rache? IJh bo
bie Wahrheit geabnt, aber ich Habe fi

eit

al i
n
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Do) ald bdiejed Bild, fie wied au lon in
ihrer Hand, mich anftavete, da wufle i) n Beftimmt=
Beit, woran i) fei, da wufte i), Do ¢3 bod Portrait

Deined Vaterd war!
— Meined Vaterd!
Cndlich aljo — endlich, follte fie ba3 Ge

Abftarmmung erfafren.

Und wad — wad wiffen Sie von if

dodj nicht — angftvoll fubr e fid) mit

fetmnify ihrec

bem Kopf. Albarmberziger Gott, Sie tht o
— Du Haft vichtig gevathen, id) bin — Deine Mutter!

14, Gapitel. — Weitere Cnihitllungen

Miva regte fidh nicht — einer Bilbfiule gleich ftand
fie da; ihr Antlis war vollfommen farblos. Entfepen
unb eine unffare Hoffuung famen in demfelben sum Aus-
brud.

Srau b, Garr war mit ememmale olt geworden — fie
ftavete Miiva mit unfeimlicher Behavelichieit an.

Alle Dret jhwiegen eime Weile. Fulcam aber war
der Grite, weldher bag peinliche Schmeigen brad).

— ©ie haben eine wunbderbare Situation Gerbeigefihrt,
eine bramatijche Cnthiillung, wie man fih diefelbe nicht
effectooller wiinfchen fann; aber Ste wetben entjchuldigen,
wenn id) bie Bitte ausfpreche, Sie mbgea fo ficbenewite-
ig fein, aud) den Unfang Jores. teuflijhen Planed und
entiprechend su offenbaven.

— Gie wollen horen? Nun gut, Jhr Wunjd) ift mic
Befehl. Ste fprad) mit fchueidendem Hobhn, denn fie haite
bei ihrem Gintritt feine legten, fiiv fie jo wenig fchmeichel=
Haften Worte vernowmmen und war niht in ber Stima
mung, diefelben 31 bergiiben.

— A3 i im Alter Jhrer Frau Semablin war, fprady
fie mit einer twilben Geberbe auf Mira weifend, da fam
in bag Dorf, in weldem ih in Abgejchiedenheit mit mei-
nem Bater lebte, cin junger Mann; mein BVater war von
quter Familie, aber arm; bder junge Mann hingegen veid).
S der RNachbarjchajt qab ed gute Jagben und er pach=
tete eine Derfelben.  Gr fah midh Biter, er lernte midy
fieben und ich fann Sie verfidhern, daf ich zu jener Feit
reizend gewefen bin, fprach) fie mit einer geringichdbigen
Bewegung 3t Miva hnlber weifend, iy fah ihr dhnlich.

— Und fein JName? forjchte Fulcam barfd.

— Miiffen Sie den audh wiffen? Gr thut im Grunde
genommen, doch uidht viel sur Sadje; nun ex bieg Bravd
Botlcan; €3 ift fo lange Her, feit if feiven Jeamen jum
lestenmale andgefprochen, dap 8 mir beinabe jdywer wird,
ifn zu nennen; ec liebte mich, wic gejagt, aber eine Hii-
rath mit miv, witvbe alle feine Ansfichten geichidigt ha-
fen ; er befaf einen veichen finbeclofen Onfel, der allerdingd
bas Majovat ihm nicht Hatte entziehen Eonnen, aber feus
ganges anjehnliches Privatbermdgen einem anderen Bmweige
sugewiefen aben witrde, wenn Boilean {id) gegen feinen
LWillen vermdhlt hcte. Der alte Heve batte felhr beftimumte
Witnidy: in Besug auf den RNeffen und iha zu enttdujchern,
witrde  gleihbedeutend mit Enterbung gewefen jein; fo
fiebten wir denn im Stillen und fiiaf Nlonate nad) dem
wiv und fennen gelernt batten, ftavh Boilcan.

Sie hiclt tane und umjchlof dad Medaillon, rseldged
fie rod) immer tn Sinden Bielt, fo fejt, als o0 fie e
serteiimaern wollte.

— @r verungliicte bei einem Cifenbahnzufammenitol
und idg Horte von feinem Ende, ecit nachdem er bier-
undywanzig Stunden todt war; er ift mic Alles in Allem
gemefen! ©r ftarb und i) multe tweiter leben!

Gie {dmwanfte und Fulcam wollte hinzuipringen, wn




Das Fadelzugd:-Romitee dex  driitlichen und Ionigdtreuen

rbeiter Breslaug fagt allen Denen, {meldhe au dem herlichen |

@elingen-der Quidigung bon Sr. Majeitit dem Kaifer am 15,
. 0. beigetcagen Haben, blerdurd berslichen Danf. &3 bart
inbeffen nicht verfidywiegen werben, dak bie nicht unerheblichen
Stoften bet weitem nod) nidbt qededt find und bden bHiefigen
clitlichen Urbeiterveceinen nicht wohl zur Lajt gelegt werden
fonnen, Darum terden Freunde und Gonner bed Arbeiters
ftanbes ecfucht, an ben Gammelftellen ihre Beiteige giitiaft
aeichuen unb bald erlegen zu wwollen.

* Bon dem geftern in Me erdffneten Beyirtatage bon
Sothringen wurde ein Huldigungstelegramm an Se. Maj.
ben Katfer belhloffen, worin es heiht: Der Beyiriatag
von Lothringen bezeuge feine aufrichtigite Theilnahme an
ben harten Sdidialdidyldgen, welde im Laufe diejes Jahs
1ed bad Hohe Raiferliche Haud betroffen Hitten und
predie bie Hoffnung aus, daf ed Sr. Majeftdt bem
Staifer vergdnnt fein mbge, Sein Vol recht lange und
glidlich su regieven.

Auch ber Besiridtag filr Untereliaf, weldher geftern in
StraBburg sujammentrat, bejchlof auf den Untrag Hes
Alterdprdfidenten Dommel einftimmig, ein igungatel
gramm an Se. Majeftdt den RKaifer zu rvidhten.  Jum
SBraftbenten mwurbe Staatdrath Klein einflimmig iwieber-
gewidplt.

7 Der ,Hannover’jche Courier” meldet, der Ausjhul
bed ,Emin Pajha-Comitéd in Nordweftbeutichland® Habe
in einer am Sonnabend unter dem Borfip ded Ober-Pri-
fibenten v. Bennigjen abgehaltenen Sipung bejchloffen,
baf junddit Ordnung und Sicherheit in dew Oftajrifani-
fehen Gebieten heruftellen und fobald bas gefchehen, mit
Ber praftiffen Ausfiihrung bes Uaternehmens vsrju-
geben fel.

* Die ,Times" hatte bor furger Beit die untlore Nacdricht
ebracht, ber belatiche Dampfer ,Brabo”, dec 400 fitx ben
%ongo beftimmte Silaven an Bord Hatte, fet auf bder
Hibe ber Kifte von Sanzibar von der Panuichait des engli-
{chen Rriesdichiffes ,Orifjon” qeentert, e8 feien aber nur zwet
Silaven weggefithrt worben, welde fdworen, Dok fie gemalt-
fam entfiibrt morben feien; dem Dampfer felbit et geftattet
worden, jetne Neife fortzuiesen. Died war um fo unveritind-
licher, al3 bie ,Times” exloutexnd mitthelte, e8 habe fich um
Stlaben gehanbdelt, welde von ihren Eigenthiimern abgetreten
worden waven, nachoem Ddieje Voridiifle bebufd des Anfaufs
anderer Gflaven echalten Batten. Daaegen erflict nun die
LSnbependance”: der ,Brabo” Habe 373 Schwarze an Bord
epabt, welde fiiv den ﬁ‘unun&ant Deftimmt waren; 8 jefen
%eine Stlaben getwefen, fondern freie Neger, weldye al3 Arbeiter
ooer Solbaten auf drei Jahre gegen eine Bejolbung, bon welcher
ibnen e Theil bovausbezahlt war, angeworben worden; die

ontrafte wiitben bei berartigen Anwerbungen regelmafia untex
ber Mitwirfung eined Konfuld abgejchloffen. it diefer Days
jtellung ift die Thatfache, Dol man das Sifi paifiren liek,
jedenjalld eher bereinbar, al8 mit dexjenigen der ,Times.”

* Rach einem Drabtbericht der ,Bofl. Bta.” BHat der Sul-
tan von Fanzibar die Blofadefundmadung noch nicht
exlaffen.  Jnawifchen widit dle antideutiche Bewegung und
droft 8 auf alle Guropder audzudehnen. Die beutiche Ma-
tinebejabung in Bogamoyo ift wieder abgezoaen, weil dort ein
Dbiigartiged Fieber groffict. Der Avifo ,Bieil” und der Sreuzer
.redmk:n%be“ wurben ur Verfidrtung ves Blofadbegeichmaders
entfenbet.

* Jn ber framydfifhen Deputivtenfammer extlérte geftern
Der Minifter ded Weuperen, Goblet, Franfreich fei noch
feine Berpflichiung eingegangen, mit Deutjchland und Cng-
fand an Dder oftafuifanijhen Riifte Zujammenzuwirten.
Deutfhland und England feien an biefer RKiifte auf be-
jonbere Schwierigleiten geftofen und Hitten Fronkreid) ex

fudyt, die Durdhfuchung feiner Schiffe mit Ritcficht auf
et Sflavenhandel ‘und die Ginfuhr von Waffen 3u ge-
ftatten, Franfreid) habe ermidert, daf, wenn die Blotade
eine effeltive twdre, dad Jecht Der Durchiuchung nach
Waffen die natiirliche Confequens davon fein witrde.  Hin-
fidhtlich bes Skavenhanbdeld habe jedoch Frantreidh ritemald
a3 Redht ber Durdhfuchung anerfannt. ~ Einige Mifbrauche
Eonnten vorgefommen fein, itten aber nicht bie ernite
Bebeutung, weldje man ihnen beilegen mochte.  Auf alle
Fille fei ein Sdiff von dev Schiffsabtheilung im indijchen
Ocean nach den” Gewdffern von Sangibar gejdictt worden,
um eintvetenden Falld su verhindern, dap ber Sflavens
Handel unter fransdfijher Flagge getrieben werde, e3 fei
aber feine ede bavom, an ber Blofade theilzunehmen.
Weun Franfreic) um eine anbdere Mitwirfung erfucht
mwerdext follte, fo iviitbe e3 nach ben jeweiligen Umftdnden
Hanbeln, ofne irgend etwas von ben Ueberlicferungen feiner
Witrde und feiner Jnteveffen zu opfern. (Beifall.)

Der Boulangift Sufini brachte einen Antrag ein, wo-
nad) berjenige, weldjer einen Senator ober Deputivten
unebrenfhajter Handlungen bejchuldigt, von Amiswegen
-bem Schwurgerichtahof bed Seine-Depariements itbermwiefer
und zum Beweife der Wahrheit veronluft werden foll ;
werbe berfelbe fodann fretgejprodhen, fo fei Der betveffende
Genator ober Deputicte felbft dem Gefhworenengerichte
3u iibermweifen unb, wenn fhulbig befunben, fitr tmmer ded
aftiven und  pajfiven Wahlvechtd verluftiq zut erfliven.
©ufini beantragte bdie Dringlichleit fitr feinen Antrag.
Floquet fprach gegen bie Dringlichteit, worauf die Kammer
diefelbe ablehnte. — @obann wurde die Bevathung bed
Bubgetd fortgefesst.

S parfamentarifchen Streifen witd verfichert, daf die
im Progelfe Numa Gilly al3 Beugen citivten Deputivten
entjchlofjen feien, die Sache in dex Kammer zur Shradje
31 bringen, um Gilly su zwingen, feine Bejchulbigungen
gegent Die bon ifm verddchtigten Mitglieber Der Bubget-
fommiffion vorzubringen.

* Die duferfte Qinte der Deputivtentammer bejchlof,
fich an ber dffentlichen Kundgebung i betheiligen, weldhe
nad) einem Befhluffe bes Parifer Munizipalrathd am
2. . M. auf dem Friedhofe von Dionmartve ju Chren be3
Gei Dem Aufftand vom 2. Dezember 1851 gefallenen De-
putivten Baudin ftattfinden foll.

it den Jahredtag des Napofeoniihen Staatsitreicdhed
bom 2. Dezember 1851 wird tn Paxis eine qroBartige Kund-
qebung geq: 1t dent Boulangidmug oder, wie fich mehrere Pari:
fer Wlatter augdriiden, gegen den Cdjaridmus, borbereitet.
Der Parifer (‘éﬁemeinberutg bat ndmlich) befchloffen an fenent
ZTage fich nadh bem Montmartre zu begeben und etnen Qranz
auf bag @rab Bauding szu legen. Jn bem biedbesiiglichen
Befchluf Deift e3 : ,Der Jabrestag ded Desember-Staatditrerchs
Hat niemald aufgehdrt, in dem tepubfifaniichen Gewiffen allge-
meine BVerurthetlung zu finden. Diefe Berwahrung ded Recits
gegen bie Gemwalt, ber Freifeit geaen die perivnliche Macht
dringt fich unter den Heutigen Umitdndern mefhyr al3 je auf al8
pidtatoolle Crinnerung ung af3 edled Beiiptel. Der Parijer
@emeinderath, ein frewer Dolmetich der Gefinming der Varifer
Demofratie, wenbdet jich an alle Republifaner mit ver Auffor-
berung, an bem Grabe Boubdin’s sz verfimdigen, dak das
Bevbrechen nicht verjibrt und dak dte Vergemwaltiqungen der
Jtepublif und der utionalen Souverdnetdt ihre Sithne und
ibre Strafe in fich tragen.

* Jm oengl. Unterhausd ertlavie dev Unterftaatsfefretdr
Ferguffon  in Beanimwortung einer Anfrage, infolge der
fetnblichen Haltung der gegen den Sultan von JBanzibar

jie in feinen Avmen aufzufangen, jie aber vichtete fich rajch
auf.

— Rithren Sie mic) nicht an, Halten Sie mich nicht
fiix ein fo idhwaches Geichopf, daf Crinnerungen midh zu
todten vermbgen. Gerade damald machte ih die Ent-
beciung, dafy mir ein Kind geboren werden jolle, dad war
9a3 Graufamite von Allem!

Mica jtief eimen leifen Scret aud und Fuleam bat,
inbem er abwehrend die Hand emporhob:

— Griparen Sie ifr, wad moglich ijt!

— WeRhalb follte ich ihr etwad erjpaven — urde
i) geichont, Habe i) vielleiht nicht gelitten? Wer fam
mic zu Dilfe, ald i) nicht wubte, wobhin ich mich wen-
bet, wo ih mic) verbergen folite? Bu jener Jeit ftarh
mein Bater — i) danfte ott dafilr, benn nur jo fonnte
ich ihm meine Schmady verheimlichen.

Al Mira diefe Worte vernahm, entzog fie fich den
Yrmen ihred Gatten, welcher fie umjchlungen gehalten
und ein dumpfer, ftdfnender Laut entvang fich ihren
Sippen.

W_)_ Du Haft fite Heute wabhrlich) jchon zu viel gehort,

fof ung den Meft ein anderesmal bevmehmen, bat der
Braf. :
—f- SRein, o neinr, vief fie in fieberhafter Erregung,
glaubft Du dew, i) fonnte warten, laf mic) Alles auf
emmal wiffen, diefed Hangen und Bangen wdre nod)
drger ald die jhlimmfte Gewifheit.

— S¢b fonnte eine dltere Perfon, fuhr Frau v. Cary
fout, weldge einft meine Wdrterin gewefen, ihr vertvaute
ih mih an; wic vecliein zufammen mein bisheriges
Heim und begaben und in cin Heined Dorf am Meeres-
ufer; Doct erblidteft Du bad Licht ber Welt — und
felbft Damal3, als Du hilflos in meinen Armen lagft,
Habe i) Dich jhon gehaht! Sobald i) Hinveichend Per-
geftellt war, um abreifen zu Eonnen, veclieh ih Dich und
gab Dich ber Objorge meiner einftigen Brvterin anbeim.
Gine Tante von miv, welde teich berbeirathet war, hatte
mic gefchrieben und mid) aufoefordert, bei thr su leben ;
freudig willfafrie id) diefem Begehr! IJf) wollte. trachten,
miv eine Stellung in der Welt zu verfdaffen, aber Du
— Tu — warft mic bei Allewm Hinderlich - Du und

biefer Bier!
(Foxtlepung jolgt)

Gefdyidytlidhe Erinnevungen.

Am 19. November waren 80 Jahve verflofjen, feitdem
Preugen fich der Steinichen Stddteordmung exfreut. Sie wurde
geboren in der Beit der tiefften Schmach Breugend; fie folite
ben bffentlichen Geift bev Biivger heben, den Biiraerfioly Frif:
tigen und bor aflem auch die bureaufratiiche Schablone dern
nicht nur unnitgen fondern (chadlichen Sopf, die alled exbriictende
Beoormundung des Staates befeitigen. icht mehr Dder
Biidhergelehrte, jondern der Kaufmann, der Jabrifant, der Ge-
wetbetretbende follten bei der BVerivaltung der Commune mit
su rethen und mit ju thaten Haben. H
 Natiielich afng eine foldhe emichneidende Reform nicht ohne
ie Deftigfte Obpofition von ftatten. Da3 alte ehrliche Breus
en follte, fo biek e3 in ben Befchwerden der damaligen Son-
ervativen — fein neumodiicher Jubenjtaat werden. Trof der
Dettiaften Obpofition ging bdie Reform durch. Letder biied fie bei

en Otiidten fteden und wurde nicht auch auf die Landbevdlferung
audgedehnt. Ptan Hatte wohl einen Unfang gemacht, aber na

N.edereriung der Fremdherrichait vergah man die Bauern=
Cmanatpation 3u vollenden, obfdyon die Suitinde auf dem Lande
evadesu entfeplich) waren. Erit jiinaft hat ein elfjifijher Ge-
ehrter fte tn ibrer gamgen Nadtbett geichilbest. Troh der
Gtein Hardenbevgichen Gefebgebung, trof ber in den Freibeits-
friegen gesefgten Aufopferung war eine Menge gebiifiger Bri-

bilegien fiir den Feudalabel iibrig geblieben, wie dad Jagd
vecht auf frembem Grund und Boven, bdie Frohndienite, die
unter allen mbgliden Namen auferleaten bauerlichen Laften,
Bebnten 1. . w. I Dberihlefien beftand unter Andecem
noch) bie Ficher: t bed gr Abdel8, welche
die Bauern wang im November, wenn dad Waffer fhon mit
einer biinnen Cidfrujte bebectt war in daffelbe zu ftefgen und
Rarpfen fiic die Herrichait ju fangen. Wenn fie dabet villig
erftarrten, wurben fie, wie em Auaengeuge ichildert, and Feuer
gefithet, man gab ibnen gemwdrmies Bier mit Rieffer gemengt
em, oft mupte ihnen aber exft dad Maul aufgebrochen werbern.”
©olde Buftinbe waren e3, die den Idylen-Dichter Bof aus-
rufen lieBen: ,%Was, nad) Treue berlangt der unbarmbersige
%‘yrnbnl)exr? ber mit Dienften de8 Rechtd -— fei Gott €3 ge-
lagt! — und ber Willtitr, und wie Bierde quélet und faum
wie Bferde toitigt.”

AlB die Mivzrevolution Heveinaebrochen twar, und die erfte
aud ber allpemeinen Wahlen b e exfrefung bed
preublichen Bolfes in Verlin fic) berfammelte, da waren e
bornehmlich Bauern, die ihre Befchwerben iiber folch unerhvrte
Buftdnde - vortrugen. IMit binveigender Vevedfamteit forderte
Dbex weitfiliidhe Bauerntintg — bder beriihmte Walbed — immer
unbd tmmer iwieder die Aufhebung der biuexlichen Feudallaften
im RNamen der Geredytigheit. Jhm bor Allen ijt e3 zu banfen,
wenn wenigitens 40 Jahre nad) Crlaf der Stidteordnung ein
grofier Theil ber am meiften mit den Fortichritten des %eiﬁ
gelﬁes tm TWiberiprudh ftel benben Rueditungen aufgehoben und

1 fon ber b 1 futhrt yurden.

im Aufitand befindlicdyert Eingebotenert an ber oftafvifani-
fchen SRiifte feien zablreiche Sndier vorr englifher Staats-
angeforigleit nach Bansibar gefliichtet. » Fiiv deven Werlufte
bont der veutich-oftafrifanijden Gefelljhaft oder bon' der

Deutichen Regierung Schadenerfal in Aniprud) su nehmen,

etjheine vom fte Ded inter Rehts aus
nid)t geveytfertigt. ~ Dev Deputivte Madden beantrugte
bie erfte Lejung der Regierumgdvorlage fiber ben ermeiter-
ten Unfauf von Padhtgittern in Jeland, Gladftone bean-
tragt bad Dereitd gemeldete Umenbdement betreffend bie
Riiditinoe der irifchen Pachtzinfer,

Zelegraphifdhe Nadhriditen.
WilhelmBhavey, 19. November.  Der Aviio ,Breil” ife
Deute Mittag nach Szmsibut in See gegangen. o
Wien, 19. November. Das Abgeordnetenhaus erledigte Heute
bie erjten 4 Baragraphen der BVorlage iiber Hasd Hoferedt. Bu
bem Pavagrapfen 8 wurde ein vom Bertreter der Regierung
acceptivtes Amendement ded Deputivten S’?t?pp angenontmen,
er fefy

R,
t (=

toonac) die Bejt feBed bei ber
finben follen, bei ber

3 i

feslichen Erbiolce jedereit Unwendun
teftamentarijchen ober vertragdmiiBigen Gebfolge aber mue Samr,
wena rbe\:'@rbluﬁexc eine vom biirerlichen Gefebudye unter

bie mene g
Beftimmt. Perfon zur Uebernahme

Beit, 19. November.  Der Bizeprafibent ded Abgeordneten=
Haujed, Graf Bela Bauffy, it Heute geftorben. 8

Loudon, 19. November. Wie die ,Times” aus Tienfin
bom 17, Wits. melbet, murde die Jeglerung von China
benachrichtigt, dak swiichenr Rufland und Corea ein geheimer
Bertrag abgefchloffen worden fei, nady weldemt Corea unter
cuffiichen: Schuts geftellt werde.

Tuges=Nenigleiten.

* Der Raifer empfing geftern im Beifein der Ratierin
im Potdbamer Stadtichloffe die geftern bott eingetroffene
Abordnung  der fdhwedijhen Flotte, Demndchit wohnte
ber Monard) der JRefrutenvereidigung bei und fonfericte
fpdter mit bem Srtegdminifter. Mittags fand su Efhren
bev fdwedijchen Abordmung im Potddamer Stadtjthloffe
eint Diner bon einigen zwangig Gedecen ftatt.

* Der Raifer wobute geftern, gefolgt von einer 3ahl=
reidjenn ©uite, dev Vereidigung der Refruten ded 1. Garde-
Fegimentd zu Fup und bed Garde-Jiger-Bataillons in
ber Garnijontivche zu Potddam fowie in ber tatholijchen
Rivche dafelbft bet. ©e. Majeftit ertheilte Beide Weale
peridnlic) den Befehl zum Cinviiden der Fahuen in die
Rirche. Dad gefammte Offigierforps der Garnifon wohnte
ber Feier bet.  In dev Garnifonstivde hielt der Hofpre-
tiger Sogge, in Der fatholijdhen RKivche der Crzpriefter
Beper bie Rebe.

* Sonbon, 19. JNovember. Die IonigliGe Yacht
,Biftoria and Albert”. ift mit Jhrer Majeftat ber Rai-
ferin Friedric) und Dbeven Ticjtern, jowie bem Pringer
bon Waled eute friif 81/, Uhr in Sheerneh eingetroffen,
o bov ber Weiterreife nad) Schlofy Windjor die Antunit
ber Ronigin Bictovia evwartet tourde.

* Qondbon, 19. Nov. Die Rbnigin begab fich nach
threr Anfunft in Port BVictoria an Bord der Yaht, wo
jie die Raiferin Friedrich und die Pringeffinnen Herlichit
beguiiBte. SRury vor 2 Uhr trafen die Hoben Herrfdhaften
in Windfor ein, wo bor der Station eine Chrenfompagnie
ber Grenabiergavde aufgeftellt war. Sn ber Begleitung
ber RBnigin Victoria befand fich ber faiferlich deutiche Bot=
ihafter Graf Hapfeldt. Der Priny von Waled war der
Saiferin bid Bliffingen entgegengeveift.

* ®openhagen, 18 Nov. An bem von der Kauf-
mannjhaft in der Birfe anldflich ded SJubildums des
Qinigs vetanftalteten Feftdiner nahmen bdie gefammte Fis-
niglicge Familte, fowie die nod) Hier weilenden fiicftlichen
®djte Theil. Bu Anfang ded Feftes geriethen einige Flag-
genveforationen tur Brand, dev jedod) fogleid) geldicht wirden ;
hierauf nabm bie Feter thren ungeftorten Fortgang. Abends
fand eine Feftoorftellung im Theater ftatt.

Pola, 19. Jovember. Dasd bdeutihe Gejdhwader
ift heute Miovgen nad) Fiume abgegangen. Der Chef
beffelberr, Kontreadmiral Hollmann, gab geftern Bormit-
tag ouf ber Rreugerfregaite ,Stojch* ein Dejeuner, an
welgem  Crzherzog Stefam, der Militdrattache bei ber
beutjchen Botjchaft in Wien, Major v, Deined und die
©pigen  der biefigen Behdrden ~ theilnahmen. Geftern
Abend fand tm Militértafino eine fameradjdhaftliche Ber-
einigung ftatt, weldjer Crzhersog Stefan, jammiliche Ad-
mirdle und bienftfveie Deutiche unbd Biterveichiiche Seeofji-
slere fowle viele anbere Offisiere beiwohnten. leidseitig
fand in einem biefigen Hotel eine Fameradichaftliche Bu-
fammentunft ber beiverfeitigen Decunteroffiziere ftatt.

Fiume, 19. November. Dad beutfdhe Gejchwader ift
Deute Mittag hier eingetroffen. Der Chef Heffelben, Son=
treabmival Hollmann, madyte fury nach der Anfunft dem
Souvernenr Grafen Sidyy, dem General Catinelli und
bem Bitrgermeifter Ciotta Befuche.

Qdnigsberg, 19. Nov. Der geftern ier Herrichende
Siibweftituvm fat mandjerlei Unfdlle auf dem Haff und
ber See angerichtet. Auf bem Haff verfant ein grofer
Reifelahn, der holldndijhe Dampfer ,,Aftea ift bei Balnt-
nidlen geftrandet, bie 16 Mann zdhlende  Mannjdaft
murbe gerettet. Dad Haff ift voll Ei3, mehrere Schiffe
liegen fejt, bie Schifffabet ift jehr jchwierig.

Bremen, 19. Nov. Die deutjhe Sefellichaft zur Rer-
tung Sdifforiichiger melbet iiber Den bereitd von Wefters
land bevidteten Sdhiffbriichigen folgended: Am 18. Ro-
vember von der Kuff ,Mavgavethe” Kapitin Ments, ge-
ftranbet auf bev Jnjel Sylt, vier Perjonen durd) ben Ra=-
Tetenapparat gevettet.

* Dev Berliner Hof legte heute fiir Herzog Magts
miftan tn Bayern fowie fitr die Pringeffin Warte von Bas
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gl, Qergogin von Hamilton,  die Trauer. auf adt
9¢ an.

* Dex Heryog von Anbalt trifft diejer Tage ausd
Deffou in Berlin ein, um bden Kaifer zur Hofjagd nad
Sblingen 31 begleiten.

* Bwei frangdfifde Jeitungsdiorrejponden:
fen, Qatapid) und D'Oriot find ausd Berlin audge-
fiefen worber. Der erftere war Correfponvent der , France”,
der anbdere ‘gab ‘cine ,Correfpondance de Berlin fheraus.

* Die Konigin Natalie von Serbien beabfichtigt
{jren @infprud) gegen die bom ferbijhen Metropoliten
andgeiprochene Ehejcheidung fdmmilichen euvopdijchen Hofen
witzuthetlen.

* Unglitd3fall. Bei Obornif (Prov. Pofen) hlug
1 Beim Ueberfepen iiber die Warthe ein Kahn mit 25 Pers
fonen um.  Ob und twie biele Perjonen umgefommen find,
it noch nicht befannt.

* Beitungdverbot. Durd) ein Jrabe bded Sul
fang find gegen 20 periobijche Beitichriften, darunter 15
tn avmenifdher Sprache, bie bisher in der Titrfet erjchie-
ner, unterdriidt worden.

* Die Gifenbahniataftrophe zu Borft it nidt
ofne Rachwirfungen auf die Raiferin vou Rupland ge=
flieben. Die Barin leibet an nervifen Jujtdnden, weldhe
die ollftindigite Rube nothwendig maden. Dad mag
wohl auch ein wefentlicher Grund bdafit fein, bap bdie
Heife nach Kopenbagen unterblieh.

Der Sommuunitationsminifter Poiijet it anliflich
38 @ifcnbahmumaliid3 bet Bortt enﬂnélen mworben. Uebrigens
foll nach der FWiener Beitichrift fiir Cilenbahuen an dem Un-
aliid weber der Oberbau der Babnfivede, nody die vermebhrte
Bugsge‘dhwinbdialeit, jondern eingig und allein dex Achienbruch
am FWagen ded Kommunitationdminifterd Schuld tragen. Uebex-
foupt berge die Qonitruftion der Salonwagen it Rubland
grope @efabren in fic).

* S Barmen Hat bor einigen Ta,
den eine Seuagenbernehmung ftat e
Franffucter Beitung” vermuthet, ftebt die Vernehmung i
Bufammenhange mit Ueuerungen Geffden’s diber Bismard,
weldje ber jebt angeflogte Gelehrte Hor mehreven Jahren gele-
gentlich eined Bejuched zu Barmen bei einer fomjervativen
Zafelrunde gemacht Haben foll  Nad) einer Nielbung ded
Homburger Korrefpondenten joll e fich iibrigen: beftiitigen,
3B dle Entlaffung Gefidens aud ber Unterjuchungghaft
mit Sting{cbt auf fetnen Gefundheitdzuftand in Crwdgung gezo-
gen wid.

* Die confervativen Frattionen Haben dem ehemaligen
Minifter v. Buttfamer ein filberned Standbild Kaifer Wil
fefm I anfertigen laffen mit der Inichrift: Dem treuen Diener
9e3 failers und ﬁgﬁniﬁ Flobert v. Buttlamer. Seine Freunde
S 3

en int Prozed Geff:
f) Bie

B

im Re i nbtage. ie 3u
war jhon borher bem Crminifter auf jeinem Gute Karzin durd

eine aug bden %bgeordneten v. Rleift-Repow, b. Rauchhaupt,
Brof QLeift-Sch in und Hahn beft Deputation iber=

teic(:; motben.

* Gin fenfationeller Selbftmord wird Paris
gemeldet: In Bougival ertvinite jich Mabame Billeroy,
eine Todjter De3 Porifer Bonfiers Goldidhmidt und
RNichte ded Barond Hiric). Der Leihnam ift nod) nicht
aufacfunben, Madbame BVilleroy Hat im vovigen Jahre
Dereitd einen Selbftmorbberfud) gemacht.

ex mif der Qeitung der Gejdhiifte der Jntendantur ded
alichen Theaterd zu Hannover betraute Kammerherr von
Qepell- @nip ift jum Intendanten bdiefed ThHeaterd ernannt
foorden.

* Prof. Birdow beabficbtiat, in Berlin nach At de3 Not-
diichen Weujeums i Stodholm ein deutiched Mufeum zu be-
griinben, tweldjed das beutiche Bolfsleben {hilbern joll, mdem
8 beutiche Trachlen, Dausgerdthe und Kunit in poifendem
Rahmen vorfiifren foll.

_* Der Profefjor an ber Univerfitit Gleen, Dr. Gaifly,
ift aum aufierordentlichen Mitglich bes ReidhBgefundheitdamied
Bberufen worden.

et T% onjerbative %Db% Sandrath X)g“erﬁ%f) df)at ivegen
jeiner Gunennung aum Obervegierungérath fein Reichstagdman-
dat (Gumbinnen VI) niedergeleat. g ) ik g

* Durd) Berliner Bldtter war vor einfger Beit eine Mit
theilung gegangen, ein Comitee bon Berliner Damen
Hobe fiir die Kaiferin eine foftbare Schiirze anfertigen und
ngie ?tta)d)el{xeb ISDev@mnﬁmtt iiﬁe;r%icbm i’!uﬁen. Dem gegen=
diber berfichert dle ,Rreussta.”, baB an dev ganzen Schirzens
geichichte nicht ein wabred Wort fet. e ey

* DerfPolenfiihrer Fiicrlt Cartorysii ift wegen Ber-
gehend gegen § 131 Ded Strafgefebuchs, begangen durch eine

Rede in elner polutiden Berfammhmg, 31 300 Mart Strafe
verurthellt worden.  § 131 beitimmt: MWer exbichtete ober ent:
ftellte Thatinchen, m{genh, baf fie exbidjtet ober entftellt Tind,
Bifentlich Behaubtet ober berbreitet, wm daburdy Staat3einvichiz
ungen ober Anorbrungen der Dbriglett ne:ﬁd{th‘g 31 madern,
it mit Gelbitrafe 618 zu 600 Mart ober mit Gefingmip bi3
3u 2 Jahren bejtraft.

* Die Geeladbetten und Radetten uniever Marine
find darauf angewiefen, mit bem in {hrer Qohmung lHegenden
@eeidergelde on 108 Mart jihrlicy ihre Befleidbung und Aua:
xitfhmg ju beftveiten  Die Rleiber werden durch ben Dienft
an Bord, in dbex Tafelage, am Geldiis erheblich abgenubt 1nbd
namentlich duvch die Wajhe im Audlande ftarf mi

bie8 Familienjournal aupmectlam maden  Dec iiberaud groﬁe

9(bormentenfreid weif, Wwad er an ber ,Jluitricten Welt” bat

‘E‘b 1t 1br unwanbelbar tren mm durd) mehreve Safraehnte
o,

DHanbdels - Nadjridten.

Bexlin, 19. Tobember. :
* Stach siemlich mattem Ynfang gewann die heutige B rie
eine Ieiblic% felte Daltung, ofne buc% eine durdhgehends lebhar=
tere Geicbaitathitipleit entfalten su tnnen, Jn ruifilden An-
leifen fam ein mikiger Verfehr su Stande; “[ebhafter gingd
auf bem Banfenmarite su, Bitecreichliche Sreditattien batten

fo da§ fie nach dret Jabren fo. gut wie werthlos find. Die
Qoften der erften Ansritftung eines Fadetten betragen 800 M.,
bie Roften der Crgingung bei der Befdrderumg gum Geetadet-
ten belaufen fich anf 500" Maxk, suiammen alfo 1300 k., wo-
31 nody die laufenden Unterhaltung&tojten treten. Diefer Anusd-
gabe gegeniiber wird geqenwiirtig den Seefabetten und Sabe
ten wéhrend der dreijifrigen Dienftzeit nur ein Qlemet"ge'
won 824 M. gewihrt, und €8 miifien die Citern jich begbhal
verpflichten, einen monatlichen Suicduf von 60 Mart zu 30
len. Ilm nun lefteren erméfigen s fonnen amd dadurdh b
Geeoffizterlaufbahn den Sohuen der weniger bemittelten gebils
beten Stiinde in meiterem Umfange zugdnalich su madhen, wird
bem Bernehnien nach beabfichtiat, etne Erhihung der Qbhnung
ber Seefabetten und Radetten in Ausficht au nehmen un ene

BT STV

31t eviveuen. ©onit beftand mur nod
fitr etnige 9 13lanbdsbahuierthe eine gewiffe Meeinung; gegers
den Schluf etablivte fich nodh efne gitnitige Chance fite tuffiiche
Noten bei anztehender Gefammitendens.

St noticte: Sredtt 159,19, Vevliner Handeldgefellidyajt 170,75, Frau=
Tﬂen 102,50, Sombatben 40,60, Tiictijde Tabal 94,00, Eofgumer G

77,50, 89,50, 196,00, 0

Bant 169,00, Dizt.-Konunandit 219,00, Ruffijde Bant 50,50, Qitbed-Biid
ner 169,00, Mainger 106,50, Marienburger 91,25, Medlenburger
Ditpreufen 126,00, Durer 168,60, Clbethal 82,25, Balizier 87,85, Mittel=
meer 121,00, Grofe tuff. BVahma —,—, Gottfardbahie 125,00, Sumdnier
106,20, Sitaliener 95,35, Dejterr. Golbrente 91,80, . Papierrente 67,90,
bo. Gilbevrente 68,60, bo. 1860 Loofe 118,00, Rujjen alte 97,75, bo. 1880er
86,20, bo. 1884er 99,25, 4proz. ungar. Golbrente 83,80, ‘muntfd;e Toteir
206,50, do. Orient II. 61,60, do. Ovient IXL. 62,40, Gerbijde Rente 81,60,
Privatdigfont 34 pEt.

barauf besiigliche Forberung bem Fur
ung zugeben zu lafjen.

* Pfener Blitter bringen iiber ben bor und beveid ermwiihns
ten Borfall im Gtablijfement Ronader folgende Ein-
selnfeiten: €8 war nach Halb zebn 1hr, ald fich der Borhang
au der Broduftion ded Drabtfetlfiinitlerd Don Juan Caicedo
erdffnete. Im gléngend phantaftifchen Koftiime trat der Kiinft=
fex bor die Jampe, bverbeugte fihy bor dem Publifum und
wenbete fich mit einem Sake zu bem aufgeitelten Tvapes.
ufmertiame Beobachter fonmfen bemerfen, baB er bei dem
exffen Ubjape ded Trape; mit dem linfen Fufe hingen blied,
suiidtrat und fich dann raidy emporigwang. Oben auf bem
Drabiieile exqriff Caicedo die BValanciriiange, wog fie prifend
in_der Hand und begann dann im Lauficyritte Hi3 in die Mitte
Des Saaled 3u eifen. Dort machte ex Halt und ging langfaner,
ofue fich umpumwenden, auriid nach dem Ausgangdpurite.
©con_war ber Qiinftler mabe demfelben, ald er plbglidy
jbwantte, die Balancirftange entqlitt feinen Hinden und der
Stann ftiivste riidlngs ungefdbr bon Dder Hihe bon vier
Metern, mit einem dumpfen Auffall auf bdie Bibne, Der
Borfall tief beareiflichermetie eine auBerordentliche Aufregung
m Haufe Bhervor. (Eingelne Damen ftiefen Ungftrufe aus,
mebrere Perfonen fah man den Bujchauerraum vetlofien. Bwet
Diener eilten auf den requngdlos am Boben liegenden Ritnjtler
Bingut und trugen fhn Hinter die Qouliffen. Einige petnliche
PMinuten verfirichen, dann erichien der © omifer Herr
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Ritc auf der Biihne und theilte dem Publifum Folgended mit
Hexr Caicedo ift wieber su BVewuptiein gelnn;gt und fcheint feine
ernitiichen Berlepunaen exlitten su haben, Iegen Hochgradiger
ufreqtng ded Riinitlerd muf jedoch beffen Produftion unters
Bleiben. Das Publifum nahm die Mittheilung mit Veifall
entaegen und bamit war ber Vorfall fiir dafjelbe abgeidlofjen.
Gine Stunde ipiter berbreitete {ich unter ben nibeven Be=
fonnten des Gtabliffement bdie feltfame Nacjricht, daB ein
Drama eigenthiimlicher Art fich bier abgeipielt habe. Don
Gatcedo foll am Nachmittage einen heftigen Streit mit feiner thn
auf ben Sunitreifen begleitenden Gattin gehabt haben. Ueber ben
Grumd der Mikbelligheiten verlauten allerlel Gexiidite. Jn hoch-
arabiger Aufrequng Betrot der Rinfiler bden Bithnenraum
und e3 ijt begreiilich, daf er unter folchen Umitinden nicht
falted Blut bewabren fonnte. Die Verlebungen, bdie fih der
Qiinftler suz0g, jollen auch nicht unbedenilicher At fetn, denn
ex_wurde nod) bor Mitternacht in Dad Allgemeine Kranfenhousd
befubert. Ghe der Qinitler dort angelangt oy, bollzog fid)
Der aweite ALt bes Dramod. Die Fran Caicedo’s ok i
elne Revolberfugel durch die Bruft und blieh jchmeriperpundet
fiegen. Dad Ghepanr Caicedo bewohute ein Stmmer in Ro:
nacherd Hotel. Die Nachricht bon dem Ungliict, weldhed ben
Qiinftler betrofferr, ar tafdh gu der Jrau gedbrumgen. Ieue
{iber ben fritheren Streit ober letbenichaitliche Crrequng itber
bag Unalitd be3 Gatten lieh" die bebauernéwerthe Frou zur
Biftole greifen.

Literatur,

* Dte ,Jluftrivte Welt”, ein Familienjournal, dad fidy
feit mefr al8 einem brittel Jabrbundert in der Gunit ded
dentichen Publifums exhalten Bat, zelgt auch im gegenwirtig
Tauf em fi veifiaften Sah baf e3 nicht ohne
Grund fich diefer allgemeinen Beliebtyeit bet Hunbderttaufenden
von Qefern erfrent. Die biesiihrige ,LCampagne” ded pridytigen
Samilienfreunded ift jebt bis Heft acht gediehen und zeigt fein
Ginfen nach Inalt und Bilbern, fjondern eine fortaefebte
Gteigerung an hodyinterefjantem, aebiegenem Text und {dyonen
interefjanten Sluftrationen, trob ded billigen Bretied (bro Heft
nue 30 PBra) Bemundernsierty ift der Reichthum an Stoff,
ben jebed Deft und fo gang befonber8 Heit achi brinat. i1
find ficher, Daf biejenigen, welde die ,JMuitrivte elt” nod)
nidht befiBen, e3 und Danf miffen werden, wenn twiv fie auf

,éeeguu“: 906. 8% Whr Uebungdabend ded gemifdhten Ehoved,
Friedriditrage 5.
3 ivion: Ab. 8 tm ,Paradles.

@efangoerein Gutenbergbund: %D, 9 uel.{ungﬁfﬁwzge tit ber ,@olbenest Rette.
Qabwider Tuvuvevein: Ab. 9—10% Gtibdiilde Turnholle.

Furnverein , it s Ab. 1
Suderflub Jiclion” bon 1874: AH. 8% tn Liide’s Hotel.
Suder b, Feptuu’’ Abends 8—11 tm Paradies.n

Wbgang und ntunft
der Gijenbahuziige Bahuhof Halle.

Moy Seivsig. 310 fr. §5:30 fr. | Bon SLeipsig. §6.30 B 7905
§%.40 Sga g7.36 B. §8.30§¥34 10.15 §7.58 B. 943 B. 8§15 B.
B, §11.40%B. 140R. §¢ 0 N. #1128 8. 112N 2.52 N. §4.20
5% §625% 7.15% 95 M. 532 . §7.30 % 8.23 A
#10.47 9 §11.0 A §8.50 9. *10.26 . §12.0 A

Nad) Magdebnrg.  7.19B. 9.51 B Bon Magdeburg. 2.53 fr. .*7.27 B.
10.50 %. [6i8 Eit *11.31 B, 8.52 B. [von Githen]. 10.2 B,

12 5.3 9. 6.56 . 8.58.

;. 8339 | 1.26 9.
i #1041

% 11, :
at, 545 fr. 7.39%B. A
45 8. *11,30 ®B. 2.5 N
#5330 . 6.15 . 9.35 A [bi3 \
Grfurt). *10.58 Fﬁ'ﬁ
i

: [bon Grjurt]. *9.13 B. [bon Ers
53 9. %
Sad) Pojen. 7.40B. 11.34B.

furt]. 10.28%. 1.9%N. 5149
*5.33%. 8.12%. *9.199( 11.14%

Gottous). *1.33 9. 7209 [68 | Bon fofew. 7.6 B. [von Falfens

Gotthud). ergl. 12,56 . 7,9 . 10149
Nad) Kaffel. 5.10 B, 7.50 B. [6i3 [von Gottbugd].

(igleben 9.0 B.  *11.43 B. | Bon Safiel. 6.29 B. [von Cigleben].

12,50 . (618 Gisleben]. 2.0 N 6.55 8. [b. Rordhaufen]. *7.14 B.

550 9. 9.30 . [6i8 Norbha 10.5 8. 12.30 N. [von Eisleben].

fen]. *10.37 % 11.0 [6i8 G 113 9. 513 N. 7.10 A, [vow

ent]. Gigleben]. *8.55 A  10.35 .
RNad) Bienenburg. 7.45B. 11.35T. | Bon Bienenburg, 7.5 3. [von Con=

5 M. 60 A 925 [bid I nern].  8.10 . [von Halberftabt].
Dalberjtadt]. 10.5%. 1.16 %. 4.5 %. 8.50 A
* fedeutet Schnellzug. § bedeutet Lotalzug.

Stac) afitidt, 545 B. 40 N. | Bon Sdefitidt. 8.50 A 10.45%.

e Mittwod pric. 4 Uhr Generalprobe
N. S“]g' o Bolfalch. Mitgl. gegen Borzeigung dex
Mitglieds- ob. Singerfavten. Billetd 4 ME. 1,50.

o8 Miehern}nlbbg}gn |22 66,90 b 3 78,40 B | Rufl. Goldrente |6 1123,00 B .= . Saurafiittel5y
Berliner Vorje Oitpreup. Siidbafn 0 0 6 53 ¥ bo. Orient-leife!s J \122,50 © lg 1/, | 95,25 &
yom 19, November 1888 ‘mulba n@s :)' g B .5 107,25 ?@ ga. fmﬁgnien 64 |5 Gg,(o)g g(!v m%zyi@?ﬂ?l‘ﬁg{:m. é?/i ig,}]? &(&_‘.
5 . | Weimar - Geraer g 4 1101,50 0. 0. 5 39 S, Gufital /5 153,75 @
Lerva: Bahn 13/, 0 4 e bo. ©.-Bodencredit|s \144 75 b® | ©.-&h. Brount.=B. |7 156,00 &
Frewk, b Sefie oS, |ufptienuad. Bagin (6 135,60 v | 6030 & | 5o, Giel, Pramvbelp | — ! 0. G 5,6 16725
R : R . iz/? 167,80 I Golb=Bfobr. (5 | 83,60 66 Sant - wtien. siolt. g ‘Bm"’ \(13 ) 3
D. Reldhh = Imleife |4 108,10 1® |Oa ! 5 [103,80 B | bo. WRente 5 81,60 68 | weuri oty ). .=Pr. %6 128,60 b
b 18‘"’/'20 w S oot . Sob 196109 | g Gulbea10004 I R I R i b | meftevegeln 10 118570 b
Sonfoliditte nleife 7,80 pst-Riew 5% ngar. Notboftbahn (s | —— 0. bo. 500 84,00 B bo. Maflerver. (8 (138,25 B y 3
k0 52 ) ool [10940 b5 |Barigan-Bin {15 8lom-18: o 6ot 5 | 9515 5 mip e Gl g 0l o Goburger Gredit 0,00 9= D. Plondbr, |4 102,70 G
efhas-Eaniid, . lors0 o @nt!b")l‘bﬁuﬁn B o m&éﬁ oo ool TR s IR %0 B8 | dovutibte: Bant 711560 68 (g;‘“" ‘3’*:%‘“2"‘-\3‘/“ PRy
HhAiTch L A ey ot ) i 2 g ; Defjauer Credit (9 — Meining, Hypothbr. 4  |102,50
e oels 10200 & | tenanpeioritite-Stonmnttics R s Sudpigater Denfige Bant |9 (16520 6 | bo. o, & {2875
i 10440 © P 3 % 4 Chennil 2 (189,00 6% | Disconto-Comun. (10 [219,70 6B § Ford. Grunber. .4 102,50
0450 G | Dbaciend.Mlat 5o/ 5 112,90 b6 oRTo-gtitian gor. |4 Dtagoed. Banbant |10 (187,60 bE | Dresderier Bant 137140 § | P Bodencr. 136, 110/5  1112,50
10720 & | Ditor. Gidbagno)o| 5 (119,80 © RidTaneRoslon. g |k Seinric30all 11350 66 | @erner Bant 83,75 66 | Br. Gent.=Bob. 130.5 ‘113,50
Horso @ |Svelbabn 5% 5 (106,75 b F;l“mﬂ:mmmgt “I5 Geopoldahall 16,00 BB bo. Gredit 51/, (108,75 b | Siibd. Bodencredit 14  1101,90
i 20 TWeimar-Gera 5% |3 | 87,60 bE @Iﬁbmeftﬁ i gor. |1 tapfurter 146,00 b Lﬁip% %srgita[;;}[tu{: 9 }EISSl),Zg E‘? v
700 % fide 6. diiffer & TWalder 166/25 & aghed. B nfvereini5 5
10 ?@ e L3 o, feine H Deflaier Gaggef. (91, (171,00 B+ Deeining. Hyp. 4075 101,70 6B | Leipz. Wirfe v. 19. Nov.
' Dbligationen, saridan-Sereiy. 6.5 | —— Berlin-Anhalter 123,00 ® itteld. Greditban: |4t/ 110125 & | @i, dtente . 18763 | 93,70
Brecla-Baridan 5 | —— Biovtawas " *13 |roonsoses| Goemn. Tecieng. 514 | 5625 Nationald. f. DL (6 128,20 08 | ffenourg=geiy  |& 108,75
i { & i i % reund conb. Nocbbeutide Bant (81, (172,50 b8 | opuifia-Teplts 4 (103,65 6
D:m.&y?;fﬁ.“&r‘?b& ey 25 oo e AR S Oeft. Q%!efsil:%ﬁtaﬁ Blfs| e Eu‘d)tieﬁrm) I.Em5 | 88450
has 5 ii R Peterdh. Did 18 157, - 198/,5/183,50
e s e i Bl it o Soteonns, 128 |11400 b |58 8 oo RAHEIE0 B
raun, 20-T61-€. | fr. 100,90 BB |Weimar-Gera |2 | —— Stmjtesbam 100 . |8 T|16855 6 | Lwe & Co. Breaf; Bovencredit 16 119,00 b | suigtieprader A. 18~ 138,50
S5ln-Stind. Bedm. (34, (138,80 b |Werrabagn I. Em. |4 | —— Qondont 1 Ljel. {8 ¥ 20,345 b | Pomm. Majd. c.uv. 50. Gtr.=8. 40 °/ol8%/, 141,00 b { geint -Gera ©t.=%.(0 | 20,25
31/ | to) 1883 14 \Jaias Barig 100 Fr. 8 & 80,45 b | Sihiwargtopt Reidysbunt 41/, ¢/, |6, 140,70 b 0. ©t=Pr. 5% (3 | 88,50 Bi
e BRSNS L St | Jiols |ufi 70 0 i
. | o6 . S o ! texsburg 100 205,00 6 | Croliwiber Papier 10 Shlef. Bantoeretn 5 eipsiger Vot 5 |134,50
I e o | e St Bt ADBligationett. { Ju fhan 100 G |3 T206,40 b | Gilenbuvger Cathun |4 Heimaciide Bant - e Bant & (112,95 &
] SDn%;%nbeul;M)E F5) ‘ gg'%% %: ’é“ﬁ“e“@%";fﬁs?“’i"ts Bergtoerts: und Hitthen-Attien. T k ;;T i 9] 19(9"88 5‘
Henbahn - Sty : & 3 - 28, 10 . % ette, fahrt |0 e 3 S.= il aun} 5
Souters S i b, 3E |5 |—— Sl Bauns Shogheliy, Grroit. 10 235 Snbalter Qoblen |13 [178,50 6 | b0, t-%r. b [7 (15950 B
Hadjen-TMaftrid) 17/5 | 56,00 b® | Rafdan = Oberberger|s 83,76 & Cgypter garant. 3 oty Glausig %/s Dortm. Union — —— eifier Par. u. ©. .13 89,00 5%
SMftenfurg-Beiff  [994/181,75 B v Golbprls (101,40 6 | Stalienijde Rente 95,40 5@ | S51bisdory 105,00 56 0. Gt-B.StLAf2 | 8940 5B | Budercafiinerie Salleld (115,50 6B
My Sudivigshafen 143/, 106,80 Sroupr. - Rudolisd. {4 76,40 ¢ Dejtery. Golbrente |4 91,80 @ | Bozar 8t/s | —— Duger Kohlen — | 61,10 b® | Crbliviger Papierf. (10 |167,0038
ariend. Miatwta (L 91,10 b |Deft.-Franz.=Gth. (3 | 82,40 & 0. Sapierrente [41/; | —— Becliner Aquarium |28/, | 67,50 & B0.  bo. conb. |4 (109,75 BG | Gall. Gfragenbahn (6 | ——
Medl.=F-Frong 155 115890 § 0. don 187413 | 79,20 ® do. Gilbevrente 14451 68,60 563 | bo.  Brotjabrit |133 [220,00 & SKile=-DMitfen 0 51 26,006 | Mansfelder Kupfer 140 00, &




Y J o ] Sreitng, dew 23, 70. BVorjt. 16, BVorft. mmer Abonnement, * od i s
%ﬁfﬁ% %g‘« (Em.naluw @ej tgaftiptel bes Wall vom Staditheater %lriﬂ&iﬁ "ﬁhl’ﬂtﬂ'« 4
in Qeipzig, unter Qutuzq be3 Bolletmetiters Jean Golinelli wid|  Mittwody den 21. November, .
¢ ¢ Mitwirkung der erften So! .'v*crm il “ie[&ig, ben Solotdngerinnen Bum 5. Male:

s, yi:g Wiolly Douged und Hil. Wnna Todt, jowie dber Damen  bed
i ﬁ @orps be Ballets.  Bu Begi

i,
: Gropes BVallet-Divevtiffentent inﬂmtel%x Suitiviel in 4 Unigiger
. 1. Mazmefa, 2. Troummwalzer, 3 PBag militaive, 4. Paradeniavjdy.|—— 2
Diveftion: Heinrich Jantsch. — Benno IKoebke. Pt : Ein Wort am dem Minister, 9iftovifhes Genrebild ﬁieneg 3 gu e{.
!

in 1 Aufzuq von Oito Lan \;;,vr Fieft Kauni — Heinrich)  Jantjd.

Fantafie ausida von Berdi.

. Fecs T Gobann: Divertifjement chnvakteriftigne. 1. La Manola, :

Oﬂiziell. mi(ﬁert FTang, zg;iy?éngahimcr” %truna[m‘!\;,, 3. Gt?)f;ex “{L‘Lgmggr ma"”mﬁ ben 21, Rovbr. :

Mittwod) den 21. uud Donneritag den [Fidirs, Heore” yoom S Das Versprechen rosses Goncel't |

22. %opember @onuabend bden 24, Rovby, - 71 Borft. 55. Wbonn-Borft |Sor Stadte u ibeater Ordjefter: | :

Anffiihramg der %arbe: blau. Fra Diavelo. Titelparthic: Kammeringer|y Marj)a. Tann hiiufer b. Wegner. ;

B B ] oebEe. 2. Dup. Hamlet von €. Bad. ‘

Wallenstein-Trilogie. |s o 5 Ll o Bt |

. \L;\px ie 1. pon x%t. ]

Mittwody den 21. November 1888, B Boleans b Sibe, Balyr |

68, Borftelliung. 14, Borftellung anjger Whosuement. HoteE gﬁgﬁene Kuge! 6. g)n?u "%“’ms@urﬁ ux?nn LWeber. j

Wallensteins Lager. Hittagstisch von 2—3 Ubr. ~  Ji e bon it ‘
93

Der Schifer pupte fich, Tary v. j
€. Laffen. E 3 (

g sofort servirt werden.

) oo . ‘Grossere und Kleiners Dej eoners, Diners uad Soupers kimnen unter Beriickaleh-
Dramatiides Gedicht in 1 Aufpug vor Friedridy” von Schiller.|tigung der BgeaiBaton it e o

Perfonen: . = ’ i SES110. Trot ve Cavalerie v. Rubinfiein.
; - 5 t 3 i 1 . Bet b
) g agiac - _ _ gee. |7 Ronolt's Deutsohes Sekthaus|), i, S5 o
®onftabler) — — —~ - — — — — — _ @piticicd Greger. "a gr. Ulrichstrasse 38 Anjang 8 Whe.
(T T G P L e { {):’![Jn@il;::‘:\gml | 5 empf. tiglich frische Austern u. Helg. Hummern, || Guiree an ﬁet Rafje 50 Pig.
i = Gduard Wendt & g alle Delicatessen der Saisom, W. Halle, @tabtmuftfbn:eftnr
8iwei folliie veit. Yiger — — — — — — — {@arl Juiedan. | & Dimers und Sompers von i Couvert 2,50 Mk, an,
Battleriiger Dragoner — — — — — — — Arthur Runge. } . vorziigl. Mittagstisch a Couvert 1,50 Mk im Abonne- muct[nn
Urlebufiere bom Regiment Tiefenbod — — — — {g:g&“%ﬁn‘?&ﬂ § Zment 1 Mark, echtes Miinchener BleP vom KFass, Dlittiwod bews 21 ; Wiis
Siraffiere bon einem wollonijchen Regiment  — —  Bertgoib Sprotte. (M = Sk Schluss’ des Theators stets gewiihite Spel Gnie Q;nrm i Pp AR
gturatﬁiere von einem lombardijchen Hegiment — — @Znnm&@garﬁ[e R i i & '-‘m&e'42 Bierielbft 3marg5m6iie
oafe — — — — —— — euber: =3 5 !
______ @vecinl- Fowtes i
© b el Weiindyency %umnhmu ST erestize S@opho,
e - i ﬁlireb !h%hrlrr bei Fudius Just gr. irferftrafe 21. 1 Meyiicow, 1 Gonumode, 1
E . ergla.
gauemtnabc— AR e e é{,‘““ "E‘ bia. 15 Flajhen frei Haus 3 4. Gewibhlte Spetfctarte. | gbtglvr M;?eg.;lgl ;g. .
— - = mund Do o
Solbatenfeputmetiier — — — — — — _ Z Goe 2 A Q o h B h " . .
Martetenderin = — — — — — — e — milie Sineﬁ, nton ! @ er S Ier a e. (Bn{d)wdollatchtt i Bl
%:cé!{ﬂx:&tm: SRR ST S ?i""é? ?E?M' (Juh.: Brawe Tecpel,) Barfiiperfirafe 5. ’ulwﬁ[m»
junge - e — o — I Rubdolf. 5 b
Solbatenjungen. Hoboiften. Seute Dienftag Avend: Mocturtle-Snppe. Wi Mitttwod) b, 21, RVopbe.
Bor der Stodt Bilfen in Vihmen. Morgen Mittwodh) Yvend: Trish Stew (Specialitdt). Borm 10 1 berfteigee i)
Lingere Panje: — Hievauf: v @:nigr. 42i d;;\tr. ‘:,;g;x;gélwge:
3 e = ] anenjgyret I3 B
Die Picecolomini. i fifentiey e,
Sn B 4y Petschiclk,
Jn 5 Anfziigen i Geriditspollzieher it Halle.
e 3 t Unction
Haleniteln, Herzog au Friedland, foiferlicher Qieuemlu‘ @

“u:l:é '?m ébrgc«a lg%xbtlgen Sriege & — Delmridy Jantidh. ”E’aﬁ‘é @Mﬂtya’ " Mittweeh den 2H, d. WS-
Hetavlo Riccolomini, Generallieutenant  — Hilmar Geibler. Varme. 93/, Why verjieigere iy
Moy !Bn‘rn?xnnu, iet(u @Dbn. Dhm’t he! elum G Griftitraie 42 swangswelie :
ol St aeeins ©dmag ool e et | 2 Rleiveririinte, 1 Sophn

. Btegimenter - ~  Berifiold Sprotte. o e und 2 Fijdye.
U, Felt maridall, %aumﬂems %ertmuttr = ?umb BiGlex. ( Friedrich,
folani, General ber froaten — ~  Gavl Fricdau, ; gr. Ulrichstr, 89, | Geriditsonlizicher in Halle,
umet, Ehef eined ﬂ)vaannmemmems —  —  Gugen Lubinig. o & | ek ()
TR feon s | Auetion,
01 Arapasd, CLn Q ram. 2 @
%"?u Y i Gesevale untev Wallenftetn l(join;rgb é?“w 'ﬁ.‘@%&%ﬁm A @W@E’E&%“i. [
afokto, \5‘“ Dereia 4 SHber= nud £t o i Weittwod) den 21, Hov.
sgigtmemer Steumtann, Tersly's Adjutant — Avolf Shumadier. | §44 (@ig[ﬂ:, @tiber= uud ?E["N“i’cwﬂﬂlfn ‘Eﬁm msgo u[ﬁ verfteigere ich
epdyath) von ﬂneitenkerg, bom meax ge{enbet (Smh d)mlbr PR o s2did
Boptifts Seni, ! untee Fabrifationéyreid nuy nod fur;,c Beit. Geiftftr. 42 jwangsmeife gegen

trolog

gtaumn bon %nehl«mb !Qaﬁenfteins (Bemaﬁlm
Detla, Prinzefjin bon %t{eb[anb ihre Tochter

gtﬁﬁﬁl} Iezah), dex Km:aogln @d;mefter

1 Segulator, @ Jither, 2
Qellermeifter bes Grafen ¢ Teuly — Sdmund Dof. Oeldrudbilder u. 1 &
Rammerdtener bei Octavio — — Slwin Biwe.

(Glis v E éE g EEEO E Hlesse, Geriditsvollzicher.
Sricolindilcge Bogen  —  — = —  —  cRoullc Scafinit Bl &% @ E%@Eﬁ; Snetion,

l’ﬂéane Bertram. Mittwod) den 21, 5. Wts.

ulia Behre. 3 &R o ¢ 13, | Baarzablung:
%‘e?.ﬁftﬁ%éﬂg‘i‘,i%g Edmund Baumann, Fip; gmlh.i. e auba e Sgta,
go IF Sdumacer. .

1 L B

Zeraly'iche Bebiente und Hoboiften. : m;ﬁﬁﬁﬁa} R @, Bormittags 9Y, Mhe verfieigere
9 14
Pebrere Dberften und Generale. < i @eimﬁ. A2 bierielbit swanasds
Stadh dem 3. Afte bon Biccolomini findet eine lingeve Poufe ftatt. ) < Pi’ﬁésg Hl EhSIPaSSH NI} 51 i s Gk DUETIELONE @
2 : 1 3 Cophu's, 2 VWertitow's,
i R Hamdsehﬁh mnd Cravatten-Geschift 1 ileideridrant, 2 Glnidsen
il bees o lungers St eine Borftellung: empf. zur Elerbst- w. Winter-Saison in allen Grossen g ?&‘“B‘wht’ulng_ " {aii'iﬂ},. e
am Mittwod) und Donnerftag %rnk -Qoge 1 51.3,— ML | Gefiitterte G und Tricot-Handschuhe ferner um 11 b ?M““‘,"ﬂ?
?}i fc. Soge 1. 9. i—ﬁﬁ 117e eﬁetg%nge ;.55 " fiir Herren, Damen und Kinder. &“ ”@5051“)0[ gum Ndderberg”
efter wu: . . Rang-Soge . 250 < . el B : Sonaston iebichenftein :
i a"g o g'_ 5 1. Rang-Balfon 250 - Gestrickte 'HF 2 i m,]emff}rblg gnd slenmstelt.: I Cophe, 1 DVertiteiw, 2
iy ) Drch eftetfautcuﬁ?'io a Wild= und Was +s SOWie schwarze und coul. Glacé- GRleidersheinte, 3 Jeufter
. "'}""'““'“ 3*5 T Barqu s Chairkandschuhe in allen Preislagen. € ‘,rf jran ;’! l"’ ufier
%&“.esoéeé‘m 200 : %Eﬁ-—;ﬁ:‘:&%ﬁ 1223 v 7. BBall-@aisOm cmpfol (a%%t??;u:{mgrmggu e
" # @ ) eye B,
Soteeet S TED 5. oitelpl, 150 | S ey s i Kraft, Geridtavollgicher
) Wéurelp[a82~ " 2. R-Borverr. 1— o [ reiaseidemne Damen-fandschuhe, 10 Knopf lang, oot e
P L 2 e, 050 ', . in allen Parben fiir 2 Mark, Pinction
& At 2 0“9““"‘"‘ " Grosse Auswahl in Herren- und Kuaben-Hosentris A
%n e;“g“ mm ) (1):30 W Efietei s 950 gern, Cravaiten, Cravattennadeln, Manchetten- || it Jwangdvolljtredungs:
g kniépfen, Herren - Wiische, Wolleme Normal- Berfahren
Septhitdher a 20 B, fowie Nuumern Ded Tageblatted mit dem $ - AL Jrctl.
Fheaterzette] s 10 %mﬂ find an ber Qaffe und bei ben Billeteuren zu Haben || L ricot-Unter! klend*ﬁi f?‘; Eerrem, System Professor Mittivody bden 2i.xb.. smtg‘
Garderobe-Abonuementd-Narten zitm Preife von 3 M. 20 Bfg., pitltia | Ll Vorne, 1L Whr * verjteigere id)
Lr 80 Borjtellungen in der laufenden Satfon und die hollitdnbigm ‘Blune A R ¢ Geiftitrafe 42 birr:
08 Buidhauerraumed %% ?lnga%e '“"53";!;‘3?“ nugugerirtex Gite ftnd an ber 9ci : 1 Sopho, 1 Sdyreibjetretir,
. eaterfafje a 1 haben. ° eftauran Meidericbreti 5
Die. Tugeafe_im Befioul hes Thesterpebuves it bon 101 o Bov nction, u Gl ﬂd‘ e Lﬁf‘?&:};ﬁﬁ,‘; ,‘g’;',’;;“;'_,
tags u ! t s il % S 9 i
Itagen o s Mitiwody ber 21. b, Vorm. ﬂ} 9

a e o lompe, 1 Sojdjenuhr, eive
Suffendfiuung 67/, Ugr. — Unfung ‘@'Y l4 11hr. — Gube 9,01 UGr.  |1g Whe verfteigere ich gafie 14. arthic Pojamenten, Gar-

ftrafe 11 zwang3weife geg‘?n Boa: nituren, Handidule Shlipje,
Donnerflog den 22. November. 69. Boxft. 15, Borft. aufer|sablung: Fi‘lSﬁhe P r‘lm “Hschehl @pityen, Seidenboud, Sine
Ubopnement.  Ynfang %Y/, Uhr. Wallensteins Tod., Gin| 1 Loftwagen uubd 1 Hohlen-fangelommen. Audaufier bem Houfe| berhiitehen, € dyleier 26,
Franeripiel i 5 iltten bon Friedrid) von Schiller. Wallenjtein:| Wwaages. abjugeben. Hirsch,
Heinrich Jantfeh. Mﬂller, @eﬁdjtﬂbuﬂaiebu. Chr. Morgenthal. Geridtsvollzieher.

Hir ben reba!ﬂouel!m b S nievatenthetl v verantwortli Kul(ua Mundelt in .Qaﬂe — ﬂ}fn e Budpruderet (R. Nietfdmann) i Halle
Erpel nsbeg Halie'jdhen Eag:b!atteed; ®rofje Wridiftrafe 19, gedffnet von 7 1915:{) Morgens bis 7 %m 5;,;?
Diersu 2 BVeilagew.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	11
	21
	21.11.1888 (No. 274)
	Politische Nachrichten.
	[Seite 1082]

	46] Schuld und Sühne. Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von Max von Weißenthurn.
	[Seite 1082]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 1083]

	Tages-Neuigkeiten.
	[Seite 1083]

	Geschichtliche Erinnerungen.
	[Seite 1083]

	Literatur.
	[Tabelle]

	Handels-Nachrichten.
	[Tabelle]

	Tageskalender.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]

	N. Sing-Ak.
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 19. November 1888.
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 19. Nov.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







